
AStA-Konzept für das Studierendenzentrum

Grundsätzliches

Betreuung Studierendenschaft sowie Uni-Angestellte (Die Studierendenschaft kümmert sich 
vor allem um die langfristige inhaltliche Gestaltung, die Fahrradwerkstatt und die 
Studierendenbibliothek).

Bepflanzte Dachterrasse (Mit Sitzmöglichkeiten).

Große Fenster, die dem Gebäude bei gegebenem Wetter helle Räume beschehrt.

Festmontierte Tische vor dem Gebäude.

Ausstellungsfläche (Überall im Gebäude, wobei nicht nur Bilder, sondern auch bspw. 
Skulpturen Ausstellungsfläche brauchen. Unterbringung auf Fluren.).

Die Bäume sollen möglichst stehen bleiben (eine der Baumreihen), Neubepflanzung soll 
stattfinden.

Ansonsten ist komplette Barrierefreiheit und gute Stromversorgung nötig, auch gutes W-
Lan an jedem Ort im Gebäude ist gewünscht.

Erdgeschoss (Eher lautere Tätigkeiten oder solche, die keine Ruhe brauchen)

(Ein Spielzimmer (Abhängig davon, was UniBambinos dazu sagt. Inhaltlich wurde von der 
Zielgruppe eher Betreuung auf dem Campus zu üblichen Vorlesungszeiten als ein 
Spielzimmer gewünscht.).)

Ein Raum für studentische Kultur sowie Fachschaften und Initiativen (ohne 
Schalldämmung). 25%

Ein Raum mit einer Automatencafeteria (perspektivisch für Initiative nutzbar, falls ein 
solches Angebot besteht; Soll vor allem heiße Getränke anbieten) und vielen angenehmen 
Sitzmöglichkeiten, der als Pausenraum und Lounge genutzt wird. Hier sollte Platz für die 
gewünschten Kickertische sein. 50%

Ein Raum für die Fahrradwerkstatt (Eigener Zugang von außen, abgeschlossener Raum).
25%



Erster und zweiter Stock (Arbeitsräume und leise Tätigkeiten)

Ein Raum, der als Lesesaal fungiert. Hier soll sich ein kleiner PC-Pool befinden (orientiert 
an der Bibliothek Alte Münze, nicht mehr als 8 Pcs) sowie Drucker und Scanner.

10%

In einem kleinen abschließbaren Nebenraum soll sich die Studierendenbibliothek befinden 
(direkt neben dem Lesesaal). 2%

Ein abgedunkelter Ruheraum (Vorallem Raum für kurzes Schlafen) mit angenehmen 
Liegen und Sitzsäcken. 8%

Viele Gruppenräume (Vorallem Räume für 3-4 Personen, einige für 4-8 Personen).
60%

Zwei offene große Arbeitsräume (Ein Einzelarbeitsraum für mehrere Sitzplätze (offen, 
Arbeitsboxen), ein Gruppenarbeitsraum für 2-3 Personen pro Gruppen (offen, 
Arbeitsboxen)). 2  0%  

Weitere Vorschläge

Campuscardautomaten, Unisextoiletten, nicht-blau beleuchtete Toiletten, Schließfächer


